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Bericht 
 

Geschäftsbereich 
 
Ressort / Stadtbetrieb 
 
 

Umwelt und Grünflächen 
 
Eigenbetrieb GMW 
(Gebäudemanagement Wuppertal) 
 
 

Bearbeiter/in 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 

Michael Hoffmann 
563 2889 
563 8548 
m.hoffmann@gmw.wuppertal.de 

Datum: 
 
Drucks.-Nr.: 

14.05.2008 
 
VO/0458/08 

öffentlich 

Sitzung am Gremium  Beschlussqualität 

03.06.2008 Schulausschuss Entgegennahme o. B. 
12.08.2008 Bezirksvertretung Heckinghausen Entgegennahme o. B. 
12.08.2008 Bezirksvertretung Barmen Entgegennahme o. B. 
13.08.2008 Bezirksvertretung Elberfeld Entgegennahme o. B. 
13.08.2008 Bezirksvertretung Cronenberg Entgegennahme o. B. 
13.08.2008 Bezirksvertretung Elberfeld-West Entgegennahme o. B. 
13.08.2008 Bezirksvertretung Vohwinkel Entgegennahme o. B. 
14.08.2008 Bezirksvertretung Uellendahl-Katernberg Entgegennahme o. B. 
19.08.2008 Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg Entgegennahme o. B. 
02.09.2008 Bezirksvertretung Oberbarmen Entgegennahme o. B. 
02.09.2008 Bezirksvertretung Ronsdorf Entgegennahme o. B. 
 

Bauvorhaben in Schulen 2008 

 
Grund der Vorlage 
 
Information der Mitglieder des Schulausschusses und der Bezirksvertretungen über 
Bauvorhaben in und an Schulgebäuden im Jahr 2008 
 
Beschlussvorschlag 
 
Die Vorlage wird zur Kenntnis genommen. 

 
Einverständnisse 

 
Nicht erforderlich 
 
Unterschrift 

 
 
Gez. M. Hoffmann 
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Begründung 

 
Wie in jedem Jahr, wird auch 2008 in und an Schulgebäuden gearbeitet. Der Schwerpunkt 
der Bautätigkeit wird dabei – soweit dies aus bauorganisatorischer Sicht möglich ist – 
vielfach in den Sommerferien liegen. Bei besonders umfangreichen Maßnahmen ist das 
naturgemäß nicht möglich. 
 
Die beigefügte Übersicht gibt – gegliedert nach Stadtbezirken – wieder, was das 
Gebäudemanagement an Bauvorhaben durchzuführen gedenkt. Diese haben zum Teil 
bereits begonnen (insbesondere solche, bei denen es eine Eintragung unter der Überschrift 
„Vorjahre“ gibt), zum Teil beginnen Sie erst im Laufe des Herbstes. Hinzuweisen ist 
allerdings darauf, dass es trotz der Nähe zu den Sommerferien einzelne Maßnahmen geben 
kann, die verschoben werden müssen, weil aktuelle Entwicklungen dazu zwingen. 

 
Kosten und Finanzierung 
 
Die kalkulierten Kosten der einzelnen Maßnahmen ergeben sich aus der Tabelle. 
 
Die Finanzierung erfolgt bei Bauunterhaltungsarbeiten aus dem Wirtschaftsplan des GMW, 
bei investiven Maßnahmen z. T. aus der Bildungspauschale, z. T. unter Inanspruchnahme 
sonstiger Landeszuschüsse, wie z.B. Investitionszuschüsse für die Einrichtung Offener 
Ganztagsgrundschulen usw. Für solche Baumaßnahmen liegen jeweils Durchführungs-
beschlüsse der zuständigen Gremien vor, in denen die Finanzierung im Einzelnen dargestellt 
wurde. 
 
Zeitplan 

 
Je nach Umfang und Schwierigkeitsgrad sind unterschiedliche Bauzeiten vorgesehen. Sie 
können sich in Einzelfällen über mehrere Jahre erstrecken. In solchen Fällen finden sich 
dann in der beigefügten Tabelle Einträge in den Spalten „Vorjahre“ und/oder „2009“ usw. 

 
Anlagen 
 
Vorhaben 2008 Stand 2008-05-14 
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